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2010/10/0182 

Rechtssatz 

Feststellungen über die Folgen einer Verringerung der vom Wasser eines Fließgewässers benetzten Fläche 
benötigen auf qualitative und quantitative Aspekte des Einzelfalles bezogene Darlegungen, denen sowohl Art als 
auch Ausmaß der angenommenen Beeinträchtigungen nachvollziehbar entnommen werden können und die die 
Annahme einer Beeinträchtigung des Naturhaushaltes bzw. des Artenreichtums und der Lebensräume der 
heimischen Tier- und Pflanzenwelt tragen können (vgl. E 21. Oktober 2010, 2008/10/0003; E 14. Juli 2011, 
2010/10/0011). 


